
Text der E-Mail v. 21.01.2023 

Verteiler: 

 

- BMWK, z. H. Herrn Dr. Habeck, persönlich 
 

- BMUV, z. H. Fr. Lemke, persönlich 
 

- ZUG, z. H. Fr. Enders, persönlich 
 

- ZUG, z. H. Herrn Demuth, persönlich 
 

 
 

Sehr geehrter Hr. Minister Dr. Habeck, 
 

sehr geehrte Fr. Ministerin Lemke, 
 

sehr geehrte Fr. Enders, 

 
sehr geehrter Hr. Demuth, 

 
wir nehmen Bezug auf die aktuell umfangreichen Aktivitäten der 

Bundesregierung hinsichtlich der bekanntermaßen dringend erforderlichen 
Verbesserung der derzeitigen internationalen Natur- und Umwelt-Situation 

– welche mittlerweile bekanntermaßen in weiten Zügen bereits als 
'katastrophal' bezeichnet werden muss. 

 
Mit Blick auf diese Gegebenheiten - insbes. mit Blick auf die aktuelle 

internationale Meeresmüll-Situation - möchten wir hiermit ein konkretes, 
komplexes Projektkonzept an Sie herantragen, das – bei dessen 

Realisierung – definitiv zeitnah eine nachhaltigen Verbesserung der 
zitierten aktuellen internationalen Natur- und Umwelt-Situation zur Folge 

haben wird. 

 
Zu der zitierten Meeresmüll-Problematik gibt es aktuell einen Projektaufruf 

der Bundesregierung über die ZUG, unser Projektkonzept ist allerdings 
sehr komplex und mit mehreren Alternativen verbunden, so dass es nicht 

in das 'Formalien-Raster' der ZUG passt (das entsprechende ZUG-
Internet-Formular ist hierfür nicht ausreichend). 

 
Wir möchten unser Projektkonzept daher auf diesem Wege an Sie 

herantragen – und die Bundesregierung, insbesondere das BMWK, das 
BMUV und die ZUG - um Unterstützung bitten – mit Blick auf die 

Realisierung der einzelnen Projekte, insofern es zu der Bereitstellung der 
hierfür erforderlichen finanziellen Mittel kommen sollte. 

 
Alle Details zu dem zitierten Projektkonzept finden Sie in dem als pdf-

Datei beigefügten Schriftstück. 



 
Anmerkungen: 

 

1. 
Die Realisierung des Konzepts könnte unter Projekt-Begleitung durch die 

jeweils regional zuständigen GIZ-Büros erfolgen.  
 

2. 
Die Finanzierung des Konzepts könnte aus dem Fonds das aktuellen 

Meeresmüll-Projektaufrufs der Bundesregierung (der ZUG) erfolgen - oder 
durch andere Möglichkeiten, die der Bundesregierung zur Verfügung 

stehen. 
 

Unsere Frage: 
 

Welche Möglichkeit sehen Sie, die für die Realisierung dieses 
Projektkonzepts (bzw. der einzelnen Projekte des Konzepts) erforderlichen 

finanziellen Mittel zur Verfügung zu stellen? 

 
Für eine zeitnahe Antwort – bitte spätestens bis zum 21.02.2023 - sind 

wir dankbar. 
 

Bitte übersenden Sie uns zu dieser E-Mail zunächst zeitnah jeweils eine 
Eingangsbestätigung. 

 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
 

 
Jürgen Schäfer 

general management 
 

wnep  
 

project group world nature environment protection 

 
 

contact in southeast asia (main office) 
 
mail:    185/182 Ananda Lake View, Don Jom Tao Road, Thep Kasattri, Thalang, Phuket, 83110, Thailand 
 
phone: +66 99 3235000 (Mailbox) 
 
e-mail: office@project-wnep.org 
 
web:    www.project-wnep.org  
 
 
contact in europe 
 
mail:    POB 220101, 14061 Berlin, Germany 
 
phone: +49 30 36809909 (Mailbox) 
 
fax:     +49 30 36809908 
 

mailto:office@project-wnep.org
http://www.project-wnep.org/


e-mail: office@project-wnep.org 
 
web:    www.project-wnep.org  

Please, note: 

PG WNEP is officially recognized as a non-profit organization. Registration 

number: 127/675/52652. 

 

 

Important notes: 

1. 

Due to the current international CORONA situation, it is currently not possible to 

visit our offices without making an appointment in advance. 

Please make appointments only by e-mail to the address office@project-

wnep.org.  

Thank you for your understanding. 

2. 

If possible, please only use e-mail for all written communication with us. This 

saves time, money and paper. We and nature are grateful to you for that! 
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